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Pressemitteilung 

Bühnenhaus-Montag mit faszinierendem Musikerlebnis 

 

Zum ersten Bühnenhaus-Montag am 4. April nach der Corona-bedingten Pause hatte der 

Verein der Freunde und Förderer Bühnenhaus Gummersbach – Theater der Stadt e.V. einen 

jungen Musiker mit dem Künstlernamen Head Under Water engagiert. Und die mehr als 30 

Konzertbesucher, die sich gespannt auf das angekündigte neue Klangerlebnis im 

Lindenforum einfanden, waren begeistert.  Der junge Künstler stellte sich als Robert 

Brustmeier vor, der sich gerne an seine ersten Auftritte auf der Bühne des Schauspielhauses 

Bergneustadt und des Bühnenhauses in Gummersbach erinnert. Er absolvierte 2017 das 

Musikstudium an der HfMT (Hochschule für Musik und Tanz) Köln und freute sich, nun nach 

fast zweijähriger, pandemiebedingter Pause wieder vor Publikum auftreten und seine neuen 

Songs präsentieren zu können. Mit den teils überraschenden Soundeffekten, die neben der 

Gitarre seine Songs begleiteten, gelang es ihm immer wieder, eine besondere akustische 

Kulisse zu schaffen, die die Zuhörer in ihren Bann zog. Auch seine beeindruckende 

Interpretation von „Hallelujah“ von Leonard Cohen berührte das Publikum, sodass die Zeit 

wie im Flug vergangen schien, als er anmerkte, dass er zum Ende des Konzerts gekommen 

sei. Mit anhaltendem Applaus bedankten sich die Zuhörer für einen wunderbar 

entspannenden Abend, bei dem sie sicher jede Minute genossen hatten. 

Am Montag, dem 25. April um 19 Uhr findet im Lindenforum ein Ukraine-Benefizkonzert 

unter dem Motto „Vocal Jazz der Spitzenklasse“ mit der ukrainischen Jazzmusikerin Tamara 

Lukasheva (Gesang, Piano) statt, die bei ihrem vielseitigen Programm von Matthias Schriefl 

musikalisch begleitet wird. Nach ihrem Musikstudium trat Tamara Lukasheva als Sopranistin 

in den Opernhäusern der Ukraine auf, bevor sie in Deutschland und Europa-weit mit 

verschiedenen Jazz-Ensembles Erfolge feierte und zahlreiche Auszeichnungen erhielt. 2021 

gewann sie den WDR Jazzpreis in der Kategorie Komposition. Matthias Schriefl ist 

Jazztrompeter und Multiinstrumentalist, komponiert und arbeitet als Bandleader. Auch er 
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hat bereits zahlreiche Auszeichnungen erhalten, darunter zuletzt 2019 den Neuen Deutschen 

Jazzpreis als Bandpreis und als Solistenpreis. Den Erlös dieses Abends werden wir Tamara 

Lukasheva zur Unterstützung von ukrainischen Schutzsuchenden zur Verfügung stellen.  

Der Eintritt ist frei; Spenden sind willkommen. 

 


